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Die Zukunft der Menschheit steht infrage
Nach der Präsidentschaftswahl: „Fernsehmoderator als Pentagon-Chef“, FR-Politik vom 14. November

Die USA steuern in

eine unruhige Zukunft

Die mögliche Ernennung von
Pete Hegseth zum Verteidi-
gungsminister wirft eine Reihe
berechtigter Fragen auf. Heg-
seth, der noch nicht mal die 50
zählt, ist vergleichsweise jung
und bringt im politischen Be-
reich keine langjährige Erfah-
rung mit. Er könnte als unge-
wöhnliche Wahl erscheinen –
vielleicht sogar als riskante. Al-
lerdings hat er als Veteran mit
Einsätzen im Irak und Afghanis-
tan militärische Erfahrung sam-
meln können, was ihn auf der
anderen Seite als Mann des
praktischen Handelns auszeich-
nen könnte.

Sein Ruf als bekennender
Patriot und „America-First“-An-
hänger lässt darauf schließen,
dass er die militärischen Interes-
sen der USA mit klarer Ausrich-
tung auf Sicherheit und Wohl
des amerikanischen Volkes ver-
treten wird. Dieser Kurs könnte
einen stärkeren Isolationismus
bedeuten und zugleich eine offe-
nere Bereitschaft zur Eskalation
gegenüber Ländern wie dem
Iran, die ihre Feindseligkeit ge-
genüber den USA kaum verber-
gen. Eines ist sicher: Mit Hegseth
als Verteidigungsminister steu-
ern die USA in eine unruhige
Zukunft. Die politischen und in-
ternationalen Gewässer werden
rauer, und die Entscheidungen,
die auf uns zukommen, könnten
von besonderer Härte geprägt

sein. Es bleibt abzuwarten, ob
dieser Kurs die USA sicher durch
die bevorstehenden Herausfor-
derungen manövrieren kann.

Michael Ayten, Trier

Die Politik muss

neu erfunden werden

Die zentrale weltpolitische Auf-
gabe der nächsten Jahre wird die
Schaffung eines neuen Modells
des Zusammenlebens der ver-
schiedenen Kulturen, Völker,
Ethnien und Religionen sein, die
alle eine einzige Zivilisation in
gegenseitiger Verknüpfung bil-
den. Nach meiner Auffassung
gibt es für alle Entscheidungsträ-
ger auf dem Erdball eine Verant-
wortung künftigen Generationen
gegenüber, an den Visionen einer
Weltethik und Weltregierung
mitzuwirken. Ohne Visionen
kann es keine Zukunftsfähigkeit
der Gattung Mensch geben!

Die Politik muss neu erfun-
den werden! Ein weltweit sozia-
les, auf den Grundlagen der Soli-
darität aufgebautes neues Regel-
werk ist das Gebot der Stunde.
Wir brauchen eine neue Ver-
bindlichkeit im Umgang der
Menschen aller Kulturen, Religi-
onsgemeinschaften und ethni-
scher Besonderheiten. Wir leben
in einer kulturellen Zeitenwen-
de, die einer epochalen Neuaus-
richtung bedarf!

Mit der Wahl zum US-Präsi-
denten betritt Donald Trump am
20. Januar als einer der mäch-
tigsten Politiker erneut die poli-

tische Weltbühne, dieses Mal als
verurteilter Straftäter, dem un-
berechenbare Hetze, pathologi-
scher Narzissmus und weitere
schlechte menschliche Eigen-
schaften nachgesagt werden.

Man kann nicht nur hoffen,
sondern die Weltgemeinschaft
muss fordern, dass Trump und
seine ebenfalls machtbesesse-
nen, hörigen (!) Gefolgsleute wie
Elon Musk, Richard Grenell, Ro-
bert F. Kennedy etc. nicht die ei-
gene ruhmreiche Selbstdarstel-
lung, sondern eine humane,
ökologisch nachhaltige Welt-
wirtschafts- und Friedensord-
nung anstreben.

Hans-Jürgen Ferdinand, Aachen

Geben wir Trump

ein wenig Zeit

Trump spaltet die Gemüter, etwa
wie bei Corona. Er ist Realität.
Messen wir ihn an seinen Taten.
Wenn er so gut ist, wie er sich
präsentiert, beginnt ein großarti-
ges Zeitalter. Ein Macher und Typ
ist er de facto, ein Schlitzohr aber
auch. Nun schon zu verurteilen,
ist nur Zeitverschwendung.
Trump muss Sprüchen Taten fol-
gen lassen. Gute Redner gab es
schon viele. Geben wir ihm Zeit.
Entweder er schafft Mächtig-Ge-
waltiges, oder er ist auch nur ein
Gespenst einer lange überholten
Epoche. Sicher ist: Er wird uns
alle gut unterhalten, auch wenn
gute Unterhaltung nicht unbe-
dingt einen Sinn ergeben muss.

Enrico W. Arndt, Heidelberg
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Alle Stimmen dieses Forums
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Geld für die
Verteidigung
Erwiderung auf „Fürs Militär ist genug
Geld da“, FR-Forum vom 15. November

Sicherlich wäre es schön, man
müsste nicht das Geld für das
Militär ausgeben und könnte es
in soziale Dinge stecken. Besser
aufgehoben wäre es dort schon.
Aber bei so einer Vorgehenswei-
se wird verkannt, dass wir un-
sere Freiheit verlieren werden,
wenn wir uns nicht gegen Putin
verteidigen können. Hier davon
zu sprechen, die SPD würde die
„deutsche Kriegsbegeisterung“
falsch einschätzen, ist Unfug
und Irreführung zugleich.

Ich hoffe inständig, hier in
Deutschland keinen Krieg erle-
ben zu müssen, und genau des-
halb bedauere ich, dass wir
nicht noch viel mehr Geld in
unsere Verteidigungsfähigkeit,
ja Kriegsfähigkeit stecken. Um
Frieden zu erhalten. So läuft
der Hase.

Thomas Nestinger, Bad Honnef

Diskussion: frblog.de/ampel-aus

FR ERLEBEN

Claus-Jürgen Göpfert spricht
mit dem Autor Ingar Solty über
die Folgen der Wahlen in den
USA.
Donnerstag, 28. November, 19 Uhr
Club Voltaire, Kleine Hochstraße 5
Frankfurt
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DasWetter:

VORHERSAGE HESSEN

AUSSICHTEN

SONNE UNDMOND

MESSWERTE FRANKFURT
WASSERTEMPERATUREN

DEUTSCHLAND

Heute bleibt es nach örtlichem Nebel häu"g stark
bewölkt bis bedeckt, zwischendurch gibt es auch ge-
bietsweise Auflockerungen. Dabei niederschlagsfrei.
Erwärmung auf 7 bis 8 Grad. Schwacher bis mäßiger
südlicherWind. Nachts Regenwolken.

Morgen zunächst Durchzug eines Regengebietes mit
Schneeregen. Montag anfangs meist stark bewölkt
und nur vereinzelt schwache Schauer.

Adria 15° bis 20°
Azoren 20° bis 21°
Ägäis 18° bis 21°
Balearen 19° bis 20°
Biskaya 16° bis 17°

Nordsee 8° bis 12°
Ostsee 9° bis 12°
Algarve 18° bis 19°
Schwarz. Meer 17° bis 18°
Rotes Meer 25° bis 26°

Madeira 22° bis 23°
Kanaren 22° bis 23°
Kreta 20° bis 21°
westl. Mittelmeer 18° bis 20°
östl. Mittelmeer 21° bis 24°

BIOWETTER

Das Be"nden wird nicht ungünstig beein!usst. Konzentrations-
und Leistungsfähigkeit liegen im Bereich der Norm, und die Stim-
mung ist meist ausgeglichen. Der Kondition angepasste Bewegung
im Freien fördert die Gesundheit und stärkt die Abwehrkräfte.

Heute nach teils zäher Nebelauflö-
sung über der östlichen Mitte zeitwei-
ser, im Süden vor allem abseits der
Flusstäler längerer Sonnenschein und
trocken. Im Norden und Nordwesten
weiterhin wolkenverhangen und im
Nordwesten am Abend aufkommen-
der Regen. Höchstwerte 4 bis 12
Grad. Schwacher bis mäßiger, an den
Küsten frischer und stark böig au!e-
benderWind aus Südwest. In der
Nacht im Norden und Nordwesten be-
deckt und etwas Regen.

HESSEN

Nach Nebel oft stark bewölkt bis aufgelockert

VORHERSAGE DEUTSCHLAND


